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ALTENBURG –  
EINE LEBENDIGE UND  
LIEBENSWERTE WOHN- UND KULTURSTADT 
Liebe Altenburgerinnen und Altenburger, am 26. Mai 2019 
haben Sie die Gelegenheit, bei der Kommunalwahl unmit-
telbaren Einfluss auf die Weiterentwicklung und Gestaltung 
Ihres ganz persönlichen Lebensumfeldes zu nehmen: Die 
Zukunft unserer Stadt – die Zukunft Altenburgs. 
Unser Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern die bestmög-
liche Lebensqualität zu bieten. Wir haben dabei stets im 
Blick, dass sich demografische Strukturen verändern und 
sich die Bedürfnisse der Bevölkerung weiterentwickeln. 
Mit unseren Zielen, unseren Kandidatinnen und Kan didaten 
werben wir um Zustimmung für unsere Politik. Fragen Sie 
nach, sprechen Sie uns an oder noch besser: bringen Sie 
sich selbst aktiv ein. Gemeinsam wollen wir unsere Stadt 
weiterentwickeln. Fair, transparent, respektvoll – mit christ-
lichen Werten und gegen Extremismus jeglicher Art. 

Ihre CDU Altenburg 
 
LEBEN UND WOHNEN IN ALTENBURG  
MIT SEINEN STADT- UND ORTSTEILEN 
1. Öffentliche Sicherheit und Ordnung – saubere Stadt 

• Wahrung der öffentlichen Sicherheit – mehr Sicher-
heit für alle Menschen 

• Mehr Kontrolle der Sauberkeit in unserer Stadt 

2. Attraktiver Wohnraum für jeden Anspruch –  
von Mietwohnung bis Eigenheim 
• Altenburg als Wohnstadt weiter stärken. Wohnraum 

für jeden Anspruch 
• Attraktives Bauland – Eigenheimstandorte 
• Verwahrloste Immobilien – Eigentum verpflichtet 

3. Entwicklung Naherholungsgebiet Großer Teich – 
Tier- und Umweltschutz –  
• Entwicklung des Naherholungsgebietes Großer Teich 

zu einem Areal für alle Generationen  
• Weiterentwicklung Kleingartenwesen als Erholungraum 
• Berücksichtigung Tierschutz und der sorgsame Um -

gang mit der Natur 

4. Förderung und Unterstützung des Ehrenamtes und 
der Vereine 
• Anerkennung, Förderung und Unterstützung des  

Ehrenamtes  
• Nachhaltige Vereinsförderung 

5. Bildung, Freizeit und Soziales 
• Für alle Generationen – den demographischen Wan-

del im Blick 
• Investitionen in die Spiel- und Sportplätze und die 

Schulen 
• Fortführung der städtischen Jugendarbeit 
• Unterstützung von Begegnungsstätten 
• Schaffung weiterführender Bildungseinrichtungen 

 
 
 
WIRTSCHAFT,  
FINANZEN UND VERWALTUNG  
6. Sorgsamer Umgang mit dem Stadthaushalt  

• Solide, transparente und nachhaltige Haushaltspoli-
tik für eine leistungsfähige Stadt 

7. Ausbau der Wirtschaftsförderung –  
Vermarktung Altenburg als Wirtschaftsstandort 
• Qualifizierte Arbeits- und Ausbildungsplätze 
• Marketingoffensive 
• Netzwerk für  Gewerbetreibende, Investoren 
• Breitbandausbau mit schnellem Internet 

8. Digitalisierung und Verwaltung gehören zusammen  
• Aufbau einer benutzerfreundlichen Internetplattform – 

Digitale Angebote 
 
STADTENTWICKLUNG, VERKEHR,  
INFRASTRUKTUR 
9. Verkehrs- und Radwegekonzept  

• Verbesserte Verkehrsinfrastruktur 
• Investitionen in Straßeninstandsetzung, Ausbau der 

Radwege und mehr Parkmöglichkeiten 

10. Weiterentwicklung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum  
• Sichere Nutzung des öffentlichen Raumes für Men-

schen aller Generationen 

11. Stärkung der Innenstadt als Wohn-, Einkaufs- und Verweilort 
• Umfassende Stärkung der Innenstadt – Verbesse -

rung der Aufenthaltsqualität 
• Schaffung attraktiver Orte zum Verweilen – die 

Bewah rung von Ordnung und Sauberkeit 
• Entspannung der Parkplatzsituation – Einführung 

Parkgebühren-App 
 
TOURISMUS UND KULTUR 
12. Förderung des Tourismus mit Entwicklung des  

Altenburger Museumsberges 
• Marketing- und Kulturkonzept in Zusammenarbeit 

von Stadt und Kreis 
• Entwicklung des Altenburger Museumsberges 

 
       
 

 KONTAKT 
CDU Stadtverband Altenburg 

�    Weibermarkt 4, 04600 Altenburg 

�   03447-311185 

   www.cdu-altenburger-land.de/cdu-altenburg 

   cdualtenburg 

  
Das vollständige Wahlprogramm finden Sie unter:  
www.cdu-altenburger-land.de/cdu-altenburg/wahlprogramm 
 



1. 
André Neumann 
Oberbürgermeister

2. 
Christoph Zippel 
Landtagsabgeordneter

3. 
Sandra Kretschmann 
Unternehmerin

4. 
Sven Simon-Wittig 
Bankkaufmann

5. 
Marion Noori 
Selbst. Unternehmerin

6. 
Frank Tanzmann 
Mitarbeiter IHK

7. 
Dr. Ursula Zippel 
Kinderärztin

8. 
Dr. Henrik Pradel 
Arzt

9. 
Christian Götze 
Fachanleiter

10. 
Andrea Rücker 
Rentnerin

11. 
Robert Streu 
Rechtsanwalt

12. 
Jan Westphal 
Geschäftsführer

13. 
Ulrich Grabsch 
Bauingenieur

14. 
Beate Tostlebe 
Dipl. Religionspädagogin

15. 
Detlef Hoh-Schmidt 
Dipl.-Verwaltungswirt (FH)

16. 
Volker Pauli 
Manager

17. 
Doris Schilling 
wissenschaftliche Archivarin

18. 
Claudia Späte 
Architektin, Projektmanagerin

19. 
Steffen Witor 
Selbst. Gastronom

20. 
Kay Melwitz 
Konditormeister

21. 
Olaf Schmidt 
Kraftfahrer

22. 
Achim Dathe 
Gastronom

23. 
Torsten Fröhlich 
Dipl.-Ing. (FH) Nachrichtentechnik

24. 
Tom Zimmermann 
Polier, Tief-/Straßenbau

25. 
Ina Opelt 
Bürokauffrau

26. 
Sirko Mälzer 
Selbstständig

27. 
Angelika Lange 
DOSB, Tanz-Fitnesstrainerin

28. 
Christian Lehmann 
Schlosser, Schweißer

29. 
Karsten Siegel 
Dipl.-Verwaltungswirt (FH)

30. 
Philipp Rößler 
Student

31. 
Christiane Arndt 
Stoma-Schwester

32. 
Gert Leckelt 
Beamter

33. 
Thomas Gumprecht 
Angestellter

34. 
Beate Nündel 
Sozialarbeiterin

35. 
Ulf Pohling 
Betriebsleiter

36. 
Dr. Alexander Büring 
Rechtsanwalt

Nachname, Vorname des Bewerbers / Bewerberin

1.     Neumann, André 
2.     Zippel, Christoph 
3.     Kretschmann, Sandra 
4.     Simon-Wittig, Sven 
5.     Noori Marion 
6.     Tanzmann, Frank 
7.     Dr. Zippel, Ursula 
8.     Dr. Pradel, Henrik 
9.     Götze, Christian 
10.   Rücker, Andrea 
11.   Streu, Robert 
12.   Westphal, Jan 
13.   Grabsch, Ulrich 
14.   Tostlebe, Beate 
15.   Hoh-Schmidt, Detlef 
16.   Pauli, Volker 
17.   Schilling, Doris 
18.   Späte, Claudia 
19.   Witor, Steffen 
20.   Melwitz, Kay 
21.   Schmidt, Olaf 
22.   Dathe, Achim 
23.   Fröhlich, Torsten 
24.   Zimmermann, Tom 
25.   Opelt, Ina 
26.   Mälzer, Sirko 
27.   Lange, Angelika 
28.   Lehmann, Christian 
29.   Siegel, Karsten 
30.   Rösler, Philipp 
31.   Arndt, Christiane 
32.   Leckelt, Gert 
33.   Gumprecht, Thomas 
34.   Nündel, Beate 
35.   Pohling, Ulf 
36.   Dr. Büring, Alexander

Wahlvorschlag 1

Liebe Altenburgerinnen und Altenburger, 
bei der Stadtratswahl am 26. Mai 2019 geht es um  
die Zukunft unserer Stadt. Für eine lebendige Stadt mit 
Bürgerbeteiligung und Gemeinschaftssinn bitten wir  
Sie um ihre Stimme für unsere Kandidaten! 

Ihre CDU Altenburg 

SO KÖNNEN SIE WÄHLEN! 
1. Möglichkeit: Sie geben Ihre drei Stimmen Ihrem Kan-
didaten auf dem Wahlvorschlag 1 CDU. 
2. Möglichkeit: Wählen Sie mit einem Kreuz die CDU, auto -
matisch sind die Kandidaten an 1., 2. und 3. Stelle gewählt. 
3. Möglichkeit: Wählen Sie CDU und geben Sie Ihre 
beiden anderen Stimmen Ihren Kandidaten des Wahl-
vorschlages 1 CDU. 
4. Möglichkeit: Verteilen Sie Ihre drei Stimmen auf Ihre 
zwei oder drei Kandidaten des Wahlvorschlages 1 CDU.

IHRE 3 STIMMEN        
FÜR UNS. 

IHRE 
KANDIDATEN

Kennwort der Partei oder Wählergruppe


